
T-Guide ist ein innovatives Projekt für die Ausbildung zum/zur professionellen FremdenführerIn, das 
von einer aus neun Organisationen bestehenden Partnerschaft im Rahmen des Lifelong Learning 
EU-Programms „Leonardo da Vinci“ entwickelt wurde.

Ziel des Projekts ist es, die berufliche Entwicklung von FremdenführerInnen zu fördern, ihre Geschäfts-
möglichkeiten auszuweiten und darüber hinaus das Tourismusangebot und Reiseerlebnis insbesonde-
re für BesucherInnen mit intellektueller Beeinträchtigung und/oder Lernschwierigkeiten zu verbessern.

www.t-guide.eu

T-GuIDE
Reiseführungen für Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung und Lernschwierigkeiten in Europa

DE



Über T-GuIDE
Ziel des Projekts T-GuIDE ist es, einen Rahmen zu schaffen, 
mit dem eine akkreditierte Berufsausbildung und ein Be-
urteilungssystem für die Kompetenzen, Fähigkeiten und 
Kenntnisse geschaffen werden, die für Führungen von 
Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung und/oder 
Lernschwierigkeiten notwendig sind. Auf den folgenden 
Seiten finden Sie Informationen über die wichtigsten Pro-
dukte des Projekts T-GuIDE, Links zu nützlichen Ressour-
cen und Informationen über mögliche nächste Schritte.

Die wichtigsten Errungenschaften des Projekts um-
fassen:

zz Intensive Recherche zur aktuellen Situation von 
Reiseführungen für Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung in europäischen Ländern und Vor-
schläge verschiedener InteressensvertreterInnen für 
die Entwicklung entsprechender Ausbildungen. 

zz Ein „Kompetenzhandbuch“, in dem die Fähigkei-
ten, Kenntnisse und Kompetenzen präsentiert wer-
den, die für Reiseführungen von Menschen mit intel-
lektueller Beeinträchtigung und/oder Lernschwie-
rigkeiten nötig sind. 

zz Praktische Testdurchgänge des Ausbildungssystems 
in Spanien, Lettland und Großbritannien, an denen pro-
fessionelle FremdenführerInnen teilnahmen. 

zz Ein einführender E-Learning-Kurs, verfügbar un-
ter… www.accesstraining.eu

zz Die T-GuIDE Webseite www.t-guide.eu, die die Teiler-
gebnisse des Projekts und damit zusammenhängende 
Ressourcen sammelt, die für die Entwicklung des T-GuI-
DE-Modells und die Handbücher verwendet wurden.

Für wen ist T-GuIDE da?
T-GuIDE richtet sich an verschiedene Interessensvertre-
terInnen für die Einrichtung eines akkreditierten Aus-
bildungsrahmens für Reiseführungen für Menschen mit 

intellektueller Beeinträchtigung und/oder Lernschwierig-
keiten. T-GuIDE ist für folgende Gruppen von Interesse: 

zz FremdenführerInnen, die Reiseführungen als Teil 
des Reiseerlebnisses für Gruppen oder Einzelperso-
nen durchführen. Viele FremdenführerInnen haben 
vielleicht noch gar nicht in Erwägung gezogen, Füh-
rungen für Menschen mit Lernschwierigkeiten anzu-
bieten oder haben ein begrenztes Verständnis von 
den Geschäftsmöglichkeiten im Hinblick auf dieses 
Klientel.

zz Destinationsmanagement und Reiseveranstalter, 
die zu einem inklusiven Tourismus beitragen und von 
den Vorteilen eines verbesserten KundInnenservices 
für Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen 
profitieren wollen. Das T-GuIDE-Team sammelt und 
bietet Informationen und Unterstützungstools, die 
für DestinationsmanagerInnen in der Schaffung bar-
rierefreier Reiseerlebnisse für alle TouristInnen (auch 
jenen mit intellektueller Beeinträchtigung und/oder 
Lernschwierigkeiten) hilfreich sind.

zz Gruppen, Eltern, Familien oder FreundInnen, die 
eine Reise für Menschen mit intellektueller Be-
einträchtigung und/oder Lernschwierigkeiten 
planen. T-GuIDE will allen BesucherInnen ein berei-
cherndes und sinnvolles Reiseerlebnis im Rahmen 
einer professionellen Reiseführung ermöglichen. 
SeniorInnen und kleine Kinder, die leichter verständ-
liche Informationen benötigen könnten, profitieren 
ebenfalls von einer solchen Führung.

Die T-GuIDE Webseite
zz In der Rubrik Ressourcen der Projektwebseite 

www.t-guide.eu finden Sie Hintergrundinforma-
tionen, Forschungsergebnisse, publizierte Ausbil-
dungsmaterialien, Good-Practice-Beispiele, ver-
wandte Projekte und themenbezogene Links zu Rei-
seführungen und Barrierefreiheit.

Klicken Sie sich auch durch die in sieben Sprachen ver-
fügbaren Projekt-Newsletters. 

Die jeweiligen Forschungsberichte des Desk Reseach, 
Onlinebefragungen und eingehende Interviews mit Fo-



kusgruppen und ExpertInnen in verschiedenen Ländern 
des Projekts T-GuIDE sind ebenfalls auf der Webseite er-
hältlich.

zz Länderspezifische Desk-Research-Studien in Ös-
terreich, Belgien, Frankreich, Italien, Lettland, Polen, 
Spanien und Großbritannien untersuchten die na-
tionalen Ausbildungssysteme für Fremdenfüh-
rerInnen und erörterten vorhandene Ausbildungs-
initiativen, Projekte und Fallstudien im Bereich Rei-
seführungen für Menschen mit intellektueller Beein-
trächtigung und/oder Lernschwierigkeiten.

zz Drei Onlinebefragungen wurden durchgeführt, die 
Einstellungen und Erfahrungen von Reiseanbie-
tern, BesucherInnen und FremdenführerInnen im 
Hinblick auf Führungen für Menschen mit intellektu-
eller Beeinträchtigung und/oder Lernschwierigkei-
ten sammelten. Die Reaktionen bestätigten die Not-
wendigkeit eines akkreditierten Trainings in diesem 
Bereich und boten unzählige Vorschläge, die in den 
T-GuIDE-Kompetenz- und Trainingshandbüchern 
aufgegriffen und darin integriert wurden. 

zz Weitere eingehende qualitative Studien wurden 
mit Schwerpunkt auf die Kenntnisse, Kompetenzen 
und Fähigkeiten durchgeführt, die für Führungen 
für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung 
und/oder Lernschwierigkeiten nötig sind. Mehr als 
90 Personen nahmen an den Interviews und Fokus-
gruppen in Frankreich, Spanien, Österreich, Belgien, 
Großbritannien, Lettland und Italien teil, darunter 
auch erfahrene FremdenführerInnen, ManagerIn-
nen von Touristenattraktionen und Interessens- und 
Selbsthilfegruppen für Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung und/oder Lernschwierigkeiten.

Das Kompetenzhandbuch
Das T-GuIDE-Kompetenzhandbuch bietet einen syste-
matischen Überblick über die Kompetenzen, die Frem-
denführerInnen sich aneignen und vorweisen müssen, 
um sich ihre zusätzlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Kompetenzen anrechnen zu lassen. 

Des Weiteren zeigt es Punkte auf, die bei der Beurteilung 
der BerufsausbildungskandidatInnen, die eine staatlich 
anerkannte Qualifikation in diesem Bereich erlangen wol-
len, zu beachten sind.

Obwohl noch keine Stelle zum Assessment-Center für 
die Beurteilung der nationalen Berufsqualifikationen er-
nannt wurde, kann das T-GuIDE-Kompetenzhandbuch 
als eine der Hauptkomponenten zur Einführung solcher 
Qualifikationen herangezogen werden.

Die wichtigsten Bereiche, die das Handbuch abdeckt, 
sind:

zz Vorbereitung auf die Reiseführung

zz Durchführung der Reiseführung

zz Feedback und berufliche Weiterentwicklung

zz Zivilgesellschaft

zz Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz

zz Planung einer integrativen Marketingstrategie für 
Ihr Unternehmen

zz KundInnenbeziehungen

Der T-GuIDE e-Learning Kurs
Der T-GuIDE Onlinekurs ist als Einführung für Fremden-
führerInnen gedacht zur Vorbereitung auf integrative 
Führungen für Menschen mit intellektueller Beeinträchti-
gung und/oder Lernschwierigkeiten. Er beinhaltet sechs 
Module mit Texten, Videos, Links und Dokumenten zum 
Download. Die aufeinanderfolgenden Module zeigen die 
wichtigsten Elemente in der Planung und im Manage-
ment einer Führung. 

Die wichtigsten “Lernschwerpunkte” des Kurses sind un-
ter anderem die typische Vorbereitung, Kommunikation 
mit der Gruppe, Verwendung visueller Hilfsmittel und 
anderer Materialien. Der Kurs bietet auch Hinweise und 
Tipps für die Festlegung der Dauer und des Tempos der 
Führung sowie für die Zusammenarbeit mit dem Perso-
nal, den BetreuerInnen oder Familienmitgliedern.



Das letzte Modul gibt Tipps zur Feedback-Sammlung von 
den Gruppen und der persönlichen Dokumentation der 
Tour und neuer Erkenntnisse. Diese Daten sind für die 
schlussendliche Beurteilung der FremdenführerInnen 
und Akkreditierung als SpezialistInnen für die Führung 
von Gruppen mit einer oder mehreren Personen mit in-
tellektueller Beeinträchtigung wichtig.

Nach jedem Modul gibt es ein kurzes Quiz, das das Wis-
sen und Verständnis des/der Auszubildenden über die 
erlernten Inhalte testen sollen.
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Der Kurs soll nicht umfassend oder vollständig sein und 
führt zu keiner anerkannten Qualifikation. Vielmehr un-
terstreicht er die wichtigsten Lernbereiche für Fremden-
führerInnen und lenkt sie in der Erweiterung ihrer Fähig-
keiten im praktischen Trainingskurs.

Nächste Schritte
In Folge des Projekts T-GuIDE richtet der Europäische Bund 
für FremdenführerInnen-Verbände (FEG – Federation of 
Tourist Guide Associations) mit seiner aus akkreditierten 
FEG-TrainerInnen bestehenden Ausbildungsberatungs-
gruppe einen Pilotkurs für qualifizierte Fremdenführe-
rInnen ein, die ihre Expertise in der Führung von Besu-
cherInnen mit intellektueller Beeinträchtigung und/oder 
Lernschwierigkeiten weiterentwickeln wollen. Der erste 
Kurs wird von FEG im Herbst 2015 abgehalten, mit dem 
Ziel, die „TrainerInnen zu trainieren“. Die TeilnehmerInnen, 
die beurteilt werden und den Status des T-GuIDE-Trainers / 
der T-Guide-Trainerin erreichen, sind befugt, unter der Auf-
sicht des FEG andere FremdenführerInnen in sämtlichen 
EU-Mitgliedsstaaten oder anderenorts im Ausland auszu-
bilden. Der FEG verleiht dann die Akkreditierung. 

Kontaktieren Sie bitte das FEG Sekretariat für weitere 
Informationen: training@FEGeurope.org oder wenden Sie 
sich direkt an den österreichischen Partner Lebenshilfe 
Graz und Umgebung - Voitsberg: fe@lebenshilfe-guv.at

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission 
finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 
(Mitteilung) trägt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für 
die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.

Dieses Projekt wird unterstützt durch das Bundesministerium für Bildung 
und Frauen (BMBF) sowie durch die Europäische Kommission.
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European Federation of 
Tourist Guide Associations
www.feg-touristguides.org
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